
Säureunfall in Bad Fallingbostel 

15. und 16.10.2012 

Am 15. Oktober 2012 kam es in Bad Fallingbostel zu 

einem Chemieunfall bei der Firma Kraft Foods GmbH, 

in dessen Folge der Heidekreis den Katastrophenfall 

für Bad Fallingbostel feststellen musste. Nach mehr 

als 24 Stunden gelang es den Einsatzkräften - 

teilweise unter schwierigsten Bedingungen - einen 

noch größeren Schaden für die Kreisstadt zu 

verhindern.  Hervorzuheben ist, dass es bei diesem 

Einsatz keine Verletzten oder sogar Toten gegeben 

hat. 

Pressemitteilung Landkreis Heidekreis 



Alarmierung der Feuerwehren 

13:10 Uhr 

Foto: ZDF 



Der Landkreis alarmiert die 

Rettungszüge Nord + Süd „ ManV III“ 

um 15:20 Uhr 

Fotos: Stephan Meier und Boris A. Krug, 

Kreisfeuerwehr Heidekreis 



Die Einsatzkräfte aus DLRG und DRK 

werden mit der Errichtung einer 

Notunterkunft und Betreuung der 

Evakuierten in der Heidmarkhalle 

beauftragt. 

Foto: ZDF 



Es werden zeitweise bis zu 500 

Personen versorgt und betreut 

Fotos: NDR 



Bei dem Versuch Lauge und Säure zu 

trennen gibt es eine Verpuffung 

Eine Giftwolke steigt auf 
Foto: NDR 



Der Landkreis löst um 19:07 Uhr 

Katastrophenalarm aus, es werden 

weitere Stadtgebiete evakuiert. 

Fotos: Stephan Meier und Boris A. Krug, 

Kreisfeuerwehr Heidekreis 



Es sind bis zu 40 DLRG Helfer und 

Helferinnen in der Halle im Einsatz 

Es wird 

eine lange 

Nacht 

Fotos: NDR 



Am 16.10. um 08:00 Uhr werden die 

Einsatzkräfte der Rettungszüge Nord 

und Süd durch Einsatzkräfte des 

Rettungszuges des Landkreises 

Harburg abgelöst 

Foto: NDR 



Am 16.10. um 15:00 Uhr erneuter 

Alarm, die Lage hatte sich weiter 

verschärft.  

Alle Einsatzkräfte der Rettungszüge 

fahren wieder zur Heidmarkhalle. 

 

Wieder ist die Beteiligung der 

Einsatzkräfte der DLRG sehr groß. 

 

Bei unserem Eintreffen hat die Feuer 

wehr die Lage im Griff, der Landkreis  

 

hebt den Katastrophenalarm auf  

– alle dürfen wieder nach hause!!! 

 



Nur wir nicht! 

Nun beginnt das große Aufräumen 

Foto: ZDF 



Alle Feldbetten, Decken, Tische und 

Stühle werden zusammengeräumt, 

sortiert und Schäden dokumentiert. 

Um 18:00 Uhr ging 

es dann wirklich 

heimwärts 

Fotos: ZDF 



 

Es waren rund 1200 Hilfskräfte im 

Einsatz 

 

Die DLRG war mit den Ortsgruppen 

Fallingbostel/Rethem, Munster und 

Soltau vertreten 

 

 



Unsere rote Einsatzkleidung war 

überall gut zu sehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke an alle Einsatzkräfte!!! 

Foto: 

D.Krüger 


